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[bookmark: _Hlk71098998]Eure Namen: 
		
	
LAUFZETTEL
Aufgaben:
Kreuzt an, welche Lern-Station ihr mit eurem Team bearbeitet habt. 
Wie hat euch diese Station gefallen? Kreuzt an.
	
	Stationen
	Bearbeitet
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	Gefahr für Insekten
	
	
	
	

	Wie leben Insekten?
	
	
	
	

	Wie entwickelt sich eine Wildbiene?
	
	
	
	

	Holzbienen-Brutgang
	
	
	
	

	Spiel: Blüten und Früchte (kein Arbeitsblatt)
	
	
	
	

	Von der Blüte zur Frucht
	
	
	
	

	Pollen und Nektar – Die Blüte
	
	
	
	

	Pollen und Nektar – Das Experiment
	
	
	
	

	Gefüllte und ungefüllte Blüten 
	
	
	
	

	Bestäubung von Obst und Gemüse
	
	
	
	

	Kinder, Früchte und Insekten weltweit
	
	
	
	

	Von uns gibt es eine große Vielfalt: Bestimmen (Kein Arbeitsblatt)
	
	
	
	

	Von uns gibt es eine große Vielfalt: Malen
(kein Arbeitsblatt)
	
	
	
	

	Spiel: Das große Krabbeln (kein Arbeitsblatt)
	
	
	
	




Gefahr für Insekten 
An dieser Station findet ihr heraus, weshalb Insekten bedroht sind. Betrachtet das Bild mit den Landschaften. Einzelne Orte sind mit Buchstaben markiert.

1. Sucht Lieblingsorte von Insekten: Legt die kleinen Bienenfiguren an die Orte, die Insekten gerne besuchen.
1. Wählt 3 Orte aus, an denen es Insekten gefällt, und ergänzt die Tabelle.
	Buchstabe
	Was ist auf dem Bild zu sehen?
	Weshalb sind Insekten gerne an dem Ort?

	E
	Brennnesseln
	Raupen fressen Brennnesselblätter, Insekten können sich verstecken

	

	
	

	

	
	

	

	
	





1. Sucht für Insekten gefährliche Plätze: Auf dem Bild gibt es auch Orte, an denen sich Insekten nicht wohlfühlen oder die sogar gefährlich sind.
1. Wählt 3 dieser Orte aus und ergänzt die Tabelle.

	Buchstabe
	Was ist auf dem Bild zu sehen?
	Warum sind die Insekten hier bedroht?

	F
	Getreidefeld ohne Blumen
	Insekten finden nichts zu fressen, sie verhungern
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                                         Zeichnung Biene von Clker-FreVector-Images auf Pixabay   

Wie leben Insekten?
Schaut euch die Fotos der Insekten an und lest die Textkarten. Sortiert die passenden Karten zusammen.
Verbindet die Insektenart mit dem passenden Foto:
[image: Holzbiene, Biene, Schwarze Biene][image: ]Admiral

Erdhummel

Hornisse

Blaue Holzbiene





[image: ][image: Hornisse, Vespa Crabro, Faltenwespen, Wald]


	

Kreuzt in der Tabelle an, ob die Art einzeln oder in Gruppen lebt:

	Insektenart lebt…
	einzeln (= solitär)
	in Gruppen (= sozial)

	Admiral lebt...
	
	

	Erdhummel lebt…
	
	

	Hornisse lebt…
	
	

	Blaue Holzbiene lebt…
	
	




Schreibt auf, welche Insektenart wo ihr Nest baut:

		
		
		
		




Wie entwickelt sich eine Wildbiene?
[image: Mauerbiene, Wildbiene, Biene, Tier]An dieser Station lernt ihr die Entwicklung von Wildbienen am Beispiel der Roten Mauerbiene kennen. 
Nur wenige Wildbienenarten leben in Gruppen. Die meisten leben wie die Mauerbiene einzeln. Keine der Wildbienenarten stellt Honig her. 

1. Die Puzzleteile zeigen euch die Entwicklung der Roten Mauerbiene in einer Brutröhre. Bringt sie in die richtige Reihenfolge.
2. Überprüft eure Lösung, indem ihr die Puzzleteile umdreht.
3. Setzt die folgenden Begriffe an der richtigen Stelle im Lückentext ein:
Insekt – paaren – Larven – befruchtet – Futter – verpuppen – Brutröhre – Ei
Zwei erwachsene Mauerbienen _________________ sich. Dabei werden die Eier vom Weibchen durch den Samen des Männchens ______________________________. Das Weibchen sucht eine geeignete __________________________. In der Röhre legt es einen Futtervorrat aus Pollen und Nektar an.  Auf das __________________ legt sie ein einzelnes befruchtetes ______. Sie baut eine Zwischenwand und legt weitere solcher Brutkammern an. Nach kurzer Zeit schlüpfen die __________________ aus den Eiern und fressen den Futtervorrat. Dabei wachsen und häuten sie sich, bis sie groß genug sind, um sich zu ___________________________. In der Puppe entwickeln sie sich zum fertigen __________________. Die Mauerbiene reißt die Puppenhaut auf und verlässt die Brutröhre im nächsten Frühjahr.


Holzbienen-Brutgang
1. Lest den Text und schaut euch die Zeichnung an.

Eine Holzbiene erzählt: 
“Um den Brutgang für meine Eier zu bauen, brauche ich:
· Morsches Holz. Zuerst nage ich in das Holz einen Gang hinein.
· Pollen und Nektar sammle ich aus Blüten. Ich vermische sie und bringe sie als Vorrat zum Ende des Ganges. 
· Auf den Futtervorrat lege ich ein einzelnes Ei, aus dem später 
eine Larve schlüpft.
· Dann baue ich eine Zwischenwand aus zernagtem morschem Holz. Damit ist die erste Brutkammer fertig.
Danach baue ich noch mehr Brutkammern, jede mit einem Ei und genug Futter für die Larve.“
[image: ]


2. Baut eine Zelle aus dem Brutgang der Holzbiene nach.
Die Beispiele und die obere Abbildung helfen Euch dabei.

3. Die Holzbiene besucht viele Orte als Gast. Aber nur dort, wo sie alles findet, was Sie für sich und ihre Larven braucht, kann sie Zuhause sein. 
ý? 	Kreuzt an: Was braucht die Holzbiene?  
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r	Blumen mit viel Pollen
r	Vogeltränke
r	Steine

r	Kuchen
r	Nektar aus Blumen
r	Altes morsches Holz

Von der Blüte zur Frucht

1. Die Fotokarten zeigen euch, wie am Apfelbaum Blüten wachsen und sich nach der Bestäubung ein Apfel entwickelt. Bringt sie in die richtige Reihenfolge.
2. Verbindet den jeweiligen Satzanfang durch eine Linie mit dem passenden Satzende: 
	Im Winter sind an den 
Zweigen des Apfelbaums … 

… braune Knospen 
zu sehen.

Im Frühjahr brechen 
die Knospen auf … 

… und die grünen 
Kelchblätter der Blüte 
kommen zum Vorschein.

Die Kelchblätter 
öffnen sich …

… und geben den Blick auf die 
rosaroten Blütenblätter frei.

Die geöffneten Blüten locken …

… Insekten an, die bei der
Nahrungssuche die Blüten
bestäuben.
… und wird immer größer.

Der Apfel wächst 
und wächst …
… und kann 
geerntet werden.

Im Herbst ist der 
Apfel dann reif …
… wächst ein kleiner 
grüner Apfel mit Kernen.

Aus dem Fruchtknoten der 
befruchteten Blüte…










	
	








3. Schaut euch nun gemeinsam den aufgeschnittenen Apfel an. 
Was findet ihr im Apfel? 
Schreibt auf, warum das für die Pflanze wichtig ist:

                   							

Pollen und Nektar – Die Blüte
Viele Insekten finden ihre Nahrung in Blüten. Bei der Suche nach dem süßen Nektar und beim Sammeln von Pollen (Blütenstaub) bleibt ein Teil des Pollens an ihnen hängen und fliegt mit. Wenn Pollen dadurch - oder durch den Wind - auf der klebrigen Narbe landet, heißt das „Bestäubung“. Trifft der richtige Pollen auf die Narbe, wandert er durch den Griffel zur Samenanlage. Dort findet die Befruchtung statt. Samen und Früchte können entstehen.


1. Beschriftet die einzelnen Teile der Blüte mit dem richtigen Begriff:
Narbe – Staubblatt mit Pollen – Samenanlage – Nektar
[image: Ein Bild, das Strichzeichnung enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]




Malt die Stellen in der Abbildung gelb, an der es Pollen gibt. Malt die Stellen rot, an der es Nektar gibt.
2. Vergleicht mit der Lösungskarte.
	
Pollen und Nektar- Das Experiment

1. Auf dem Tisch findet ihr eine Beschreibung für ein Experiment. 
Führt das Experiment Schritt für Schritt durch.

Lest gemeinsam den Text und füllt die Lücken aus. 

Beim Trinken von ______________________ kann Blütenstaub (Pollen) am Körper der Insekten hängen bleiben. Dann fliegt der Blütenstaub zur nächsten Blüte mit.
Nicht jedes Insekt kann an jeder Blüte Nektar trinken, zum Beispiel weil ihre ________________________ unterschiedlich lang sind.  

Gefüllte und ungefüllte Blüten

Manche Blumen werden so gezüchtet, dass sie ganz viele bunte Blütenblätter haben. Das nennt man: „gefüllte Blüten“. 
Schaut euch die beiden Kunstblumen genauer an. 

1. Was fehlt in der gefüllten Blüte?
	___________________________________________________________
2. Überlegt gemeinsam: Weshalb ist das ein Problem für Wildbienen? 
	___________________________________________________________
    ___________________________________________________________
___________________________________________________________

Bestäubung von Obst und Gemüse
Die meisten unserer Lebensmittel (aber auch andere Produkte) sind abhängig von der Bestäubung durch Honigbienen, Wildbienen und andere Insekten.
1. Vor euch seht ihr verschiedene Produkte, die wir täglich brauchen. Legt die Dinge beiseite, die es ohne Insekten nicht geben würde.
1. Vergleicht mit der Lösung auf der Rückseite.
1. Schreibt drei Dinge auf, die ihr vermissen würdet:
__________________________________________________________
__________________________________________________________

1. Überlegt: Was würde passieren, wenn es keine Bienen mehr gäbe. 
Was würde das bedeuten für …
… uns Menschen? 
__________________________________________________________
__________________________________________________________
… die Pflanzen? __________________________________________________________
__________________________________________________________
… die Vögel?       __________________________________________________________
__________________________________________________________



Kinder, Früchte und Insekten weltweit
An dieser Station lernt ihr Kinder aus der ganzen Welt und ihre Lieblings-früchte kennen. Dort, wo die Kinder leben, werden diese Früchte häufig angebaut und geerntet. Mit Schiffen, Flugzeugen und Lastwagen werden sie auch zu uns in die Geschäfte und Fabriken gebracht. 
1. Teilt die Fotokarten in der Gruppe aus. Lest euch die Texte auf der Rückseite vor. 
1. Legt die Weltkarte in die Mitte. Sucht gemeinsam die Länder, in denen die Kinder leben. Wie viele Kilometer legen die Früchte bis zu uns nach Deutschland zurück? Schaut mit Hilfe der Pfeile nach.
1. Füllt die Tabelle aus. In der letzten Spalte macht ihr einen Strich für jedes Kind aus eurer Gruppe, dass die Frucht schon einmal gegessen hat.
	Name der Frucht
	Wer bestäubt 
die Blüten?
	Anbauland
	Entfernung in Kilometern
	Schon mal    
gegessen?

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	




1. Sortiert die folgenden Satzteile zu einem sinnvollen Satz. Nutzt dazu die Karten mit den Satzteilen und schreibt danach den Satz auf:
[bookmark: _Hlk74330407]Viele Pflanzen auf    •    Bestäuben, damit ihre     •    Welt brauchen         •    der ganzen    •    Insekten zum     •     Früchte wachsen.   
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